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Abb.: Relative Verteilung der Verzögerung der Vor-
lauftemperaturen im Netzbereich (Ist-Zustand) 

 

Ausgangssituation 
Das Projekt IQDortmund fokussierte das Dortmunder Stadtgebiet und 
seine (Fern-)Wärmeversorgung. Neben dem Ist-Zustand wurde auch 
der geplante Ausbau des Wärmenetzes und der Transformationspfad 
hin zum Zieljahr 2045 betrachtet. 
Für Detailuntersuchungen wurden unterschiedlichste Quartiere im Be-
stand aber auch im Neubaubereich geprüft. Die Analyse konzentrierte 
sich sowohl auf die Gegenüberstellung verschiedener Versorgungs-
technologien im Neubau als auch auf die Wärmeeinspeisung und -aus-
speisung sowie technische und hydraulische Grenzen der netzgebun-
denen Wärmeversorgung im Bestand.  
Die Simulationen des Fernwärmenetzes lieferten Erkenntnisse über 
die Ausbaufähigkeit und mögliche Verdichtung des Netzes. Zudem 
wurde die Umstellung auf erneuerbare Wärme, die Optimierung und 
Reduktion der Wärmeverluste und die Resilienz des Netzes im Kontext 
eines zustandsorientierten Betriebes analysiert. 
 

Projektziele 
• Modelle zur Systemsimulation wurden entwickelt und validiert (Strom, Gas, Wärme). 

• Sektorengekoppelte Versorgungskonzepte für ausgewählte Quartierstypen/Bedarfsstrukturen sind entstanden. 

• Energetische, systemische und ökonomische Potenziale integrierter Wärmenetze in urbanen Quartieren wurden 
identifiziert und quantifiziert. 
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